Futelligenz-Blart 
fir das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Posthause, 


180. Sonnabend, den 27. Juli 1844. 


Angekommene Fremde vom 25. Juli. 

Hr. Probſt Piotrowski aus Xions, die Hru. Gutsb. v. Skörzewski aus 
Broniſzewice, v. Arnold aus Popowko, l. im Hötel de Paris; Hr. Gutsb. Graf 
Kwilecki aus Wröblewo, Hr. Kaufm. Beyme a. Hamburg, l. in der goldnen Gans; 
Hr. Kaufm. Grodzki aus Gneſen, die Hrn. Gutsb. v. Wierzbinski aus Czarnyſad, v. 
Dobrzynski aus Schrimm, l. im Hötel de Berlin; die Hrn. Gutsb. Schlundt aus 
Wituchowo, Licht aus Orka, l. im ſchwarzen Adler; die Hrn. Gutsb. Funke aus 
Weidenvorwerk, Jerzewski aus Plewisk, Hr. Ingenieur Coupette aus Trier, Hr. 
Herrſchaftsb. Graf v. Garſchin aus Inowrackaw, Hr. Kaufm. Baller a. Chemnitz, 
I. im Hötel de Rome; Hr. Gutsb. v. Brzyski aus Jablkowo, l. in der großen 
Eiche; die Hrn. Gutsb. Dutkiewicz aus Wornik, Dorn aus Neuhaus, Fallier aus 
Michakowo, Albrecht und Hr. Lehrer Bilke aus Kawenczyn, Hr. Faͤrber Seidel aus 
Wreſchen, Hr. Kaufm. Neumann aus Gneſen, l. in den drei Sternen; die Hrn. 
Kaufl. Solmſohn aus Schneidemuͤhl, Lilienthal a. Arnswalde, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. 
Schade aus Duſznik, l. im Eichkranz; Hr. Eigenth. Schwand aus Neudeſſau, I. im 
rheiniſchen Hof; Hr. Gutsb. v. Taczanowski aus Staboſzewo, l. im Bazar; Frau 
Baronin v. Veimars aus Paris, Hr. Gutsb. v. Mieczkowski aus Gneſen, Hr. 
Holzhaͤndler Scharanka aus Berlin, l. im Hotel de Bavière; Frau Gutsb. v. 
Kraſicka aus Malczewo, die Hrn. Qutsb. v. Gutowski aus Ruchocin, Muͤtzell aus 
Przependowo, Nehring aus Sokolnik, I, im Hotel de Saxe. 5 
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1) Bekanntmachung. Auf den 
Antrag ihrer Verwandten und reſp. Cu⸗ 
ratoren werden nachbenannte Perſonen: 

1) der Schuhmachergeſelle Adalbert 
Dziejecki, welcher vor ungefähr 14 Jah⸗ 
ren ſeinen Wohnort Miloslaw verlaſſen 
hat und auf die Wanderſchaft gegangen, 
demnächft im Jahre 1831 in Warſchau 
geſehen worden, ſeitdem aber verſchollen ift; 

2) der Schmiedegeſelle Johann Gott⸗ 
lieb — auch Gottlob genannt — Ton⸗ 
daſch oder Dondaſch, welcher vor länger 
als 43 Jahren ſeinen Wohnort Oſtrowo 
verlaſſen, hierauf im Jahre 1810. aus 
Lemberg in Gallizien Nachricht von ſich 
gegeben hat, demnaͤchſt aber verſchol⸗ 
len iſt; 

3) der Johann Kicinski, welcher vor 
18 Jahren als Toͤpfergeſell von Neuſtadt 
a. d. W., wo er in Arbeit geſtanden, nach 
Poſen gegangen iſt, dort 6 Jahre lang 
gearbeitet hat, hiernächſt nach Warſchan 
ſich begeben haben ſoll, und ſeitdem ver⸗ 
ſchollen iſt; 

4) der Stener⸗ Kontrolleur Vincent 
GEikorski, welcher im Jahre 1814. von 
Koſten nach Miloslaw verſetzt worden iſt, 
in demſelben oder im folgenden Jahre 
aber dieſen Ort verlaſſen hat, und ſich 


nach Warſchau begeben haben ſoll, ſeit⸗ 


dem aber verſchollen iſt; N 2 

5) der Schmiedegeſelle Franz Johann 
Schorski aus Baben bei Adelnau, wel⸗ 
cher nach Weihnachten 1832. von Adel⸗ 
nau aus nach Breslau gegangen iſt, und 
ſeitdem nichts von ſich hat Hören laſſen; 


Obwieszezenie. Na wniosek kre- 
wnych i resp. kuratoröw, swych na- 
stgpnie wymienione osoby, jako to: 

1) Wojciech Dziegiecki, szewezyk, 
ktöry præed laty okolo 14 pobyt swoj 
Mitoslaw opuscil i na wgdröwkg po- 
szedt, nastepnie go w roku 1831. 
w Warszawie widziano, od czasu tego 
zas zniknal, 

2) Jan Bogumil— takze Boguslaw 
zwany — Tondasch Inb Dondasch, 
kowalczyk, ktöry od lat przeszto 43 
pobyt swöj Ostrowo opuscil, nastge 
pnie w roku 1810. z Lwowa w Ga- 
licyi wiadomos& o sobie dal, pöZnie] 
zas zaginal, 


3) Jan Kicinski, ktöry sie przed 
laty 18 jako garnczarczyk z Nowego 
miasta nad Wartg, gdzie w robocie 
zostawal, do Poznauia udal, 
przezlat6 pracowal, nastepnie sig do 
Warszawy uda6 mial a od czasu tego 
zaginal, 

4) Wincenty Sikorski, kontroller 
poborowy, ktöry w roku 1814. 2 Ko- 
$ciana do Miloslawia przesiedlonym 
zostal, w tym samym lub w nastepu- 
jaeym roku zus miejsce to opußcit, i 


do Warszawy sie udaé mial, odezasu 


tego jednakowo2 zuikngt, 

6) Franciszek Jau Schörski,' ko- 
walczyk 2 Baby pod Odolanowem, 
ktory po Bozem narodzeniu re 1832. 
2 Odolanowa do Wroclawia poszedl, 
i od czasu tego nic o sobie siysze& 
niedal, 


tam 
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6) der Martin Roͤder, welcher im 
Jahre 1812. oder 1813. von Babiner⸗ 
Hauland aus nach Rußland gegangen und 
ſeitdem verſchollen iſt; 5 

7) die Urſula verehelichte Kunkel ge⸗ 
borne Schelkopf, welche im Jahre 1814. 
ihren Wohnort Buchwald im Schrodaer 
Kreiſe verlaffen hat und nach Rußland ges 
gangen, ſeitdem aber verſchollen iſt; 

8) der Schmidt Franz Kordylinski, 
alas Rordella, welcher vor mehr als 30 
Jahren ſeinen Wohnort Wyganowo bei 
Kobylin verlaſſen hat und ſeitdem ver— 
ſchollen iſt; f 10 

9) die Gebruͤder Sylveſter und Julian 
Plachecki, von denen der erſtere vor uns 
gefahr 28 Jahren ſeinen Wohnort Sul⸗ 
wierzyce verlaſſen hat, um einen Ders 
wandten, den Klöftergeiftlichen Grzadkie⸗ 
witz zu Skepa im Kdnigreiche Polen zu 
beſuchen , der letztere aber vor 15 Jahren 
don Sulmierzyce aus als Müllergef.fle 
auf die Wanderſchaft gegangen iſt, und 
die ſeitdem verſchollen find; ass 
10) der Joſeph Ziemniewicz welcher 
vor mehr als 15 Jahren ſeinen Wohn⸗ 
ort Golina im Pleſchener Kreiſe verlaſſen 
und ſich nach Zaleſie begeben hat, um 
ſeine Mutter zu beſuchen, ſeitdem aber 
verſchollen iſtz aiot 

11) Die Sophia von Kobylinska ges 
borne von Gorezyſzewska, welche unge, 
faͤhr im Jahre 1817. ihren Wohnort Pos 
he: verlaſſen hat und ſeitdem verſchol⸗ 
en iſt; 

12) der Millergefelle Johann Gottlieb 
Lachmann, welcher vor 16 Jahren von 


6) Marcin Roeder, ktöry w roku 
1812. lub 1813. 2 olgdröw Babin- 
skich sig do Rossyi udal i od czasu 
tego zaginal, 

7) Urszula 2 Schelkopföw, zamg- 
zna Kunkel, ktöra w roku 1814. po- 
byt swöj Buchwald powiatu Szred- 
skiego opuscila i do Rossyi sigudala, 
od czasu tego zas zniknela, f 

8) Franciszek Kordylinski lub 
Kordella, kowal, ktöry przed laty prze- 
sabo 30 pobyt sw6j Wyganow pod 
Kobylinem opus eil, i od czasu tego 
zagingl, 

9) Sylwester i Julian bracia Pla. 
chece$, z ktörych:pierwszy.przed laty 
okolo 28 pobyt swõj Sulmierzyce, 
celem odwiedzenia krewnego, zakon« 
nika Grzgdkiewicza 2 Skgpyu,w Kro- 
lestwie Polskiém opusail, ostatni; zaf 
przed laty 15 2 Sulmierzye jako my» 
Harkzyk na wedröwkg poszedi, i o 
czasu tegolznikngli, 5 112 


10) Jözef:Ziemniewiez , ktöry od 
lat przeszlo 15 pobyt swoj Goliny 
powiatu Pleszewskiego opuscil, i ce- 
lem odwiedzenia matki swej do Zales 
sia sig udal, od czasu tego za3 2a. 
ginal, 

11) Zoſia 2 Gorezyszewskich Ko · 
bylinska, ktöra w roku okoto 1817. 
pobyt swoj Poznan opuscila i od czasu 
tego zniknela, 


12) Jan Bogumit Lachmann, miy- 
narczyk, ktöry przed laty 16 2 pobytu 


= 8: 


ſeinem Wohnorte Jutroſchin aus auf die 
Wanderſchaft und zwar zunächft nach 
Gahla an der Saale gegangen und ſeit⸗ 
dem verſchollen iſt, 5 

13) der Benediet Winnowicz, welcher 
die Stadt Kroͤben vor ungefähr 16 Jah: 
ren verlaſſen hat und ſeitdem verſchol— 
len iſt; t 

14) der Kammerdiener Nowacki, deſ⸗ 
ſen Ehefrau geborne Winnowicz und die 
unverehelichte Marianna Winnowicz, wel⸗ 
che ſich bis Johannis 1830. in Gorzyczki, 
Koſtener Kreiſes, aufgehalten haben, dann 
angeblich nach Poſen verzogen und hier⸗ 
nächſt verſchollen ſind; a 
15) die Johanne Julianne Borne⸗ 
mann, Tochter des verſtorbenen Baͤcker⸗ 
s meiſters Zacharias Bornemann aus Schwe⸗ 
rin, welche im Jahre 1812. oder 1813., 
um Verwandte zu beſuchen nach Warſchau 
gegangen iſt, von dort im Jahre 18214, 
noch einmal zurückgekehrt fein ſoll, bald 
darauf aber ſich wieder fortbegeben hat 
und ſeitdem verſchollen iſt; 

16) der Muller Lorenz (Wawrzyn) 
Flieger aus Mauche, welcher ſich vor 
länger als 24 Jahren aus Alt- Kloſter, 
woſ er in der Waſſermühle gearbeitet hatte, 
entfernt hat, und Hiernächft verſchollen iſt, 

17) der Wirth Franz Judek aus Grze⸗ 
bienisko, Samterſchen Kreiſes, welcher im 
Jahre 1830. oder 1831. dieſen ſeinen 
Wohnort verlaſſen und ſich nach Polen 
begeben hat, ſeitdem aber verſchollen iſt; 


18) der Maurer Paul Szezepanski, 
welcher im Jahre 1830. aus ſeinem 


swego Jutroszy na nawedröwke a mia- 
nowicie najprzö6d do Cahla nad Sala 
poszedl, i od czasu tego zagingl, 


13) Benedykt Winnowicz, ktöry 
miasto Krobig przed laty okolo 16 
opuscil, i od czasu tego znikngt, 


14) kamimerdyner Nowacki, Wi- 
ktorya z Winnowiezéw, malzonka 


tego, i niezamg2na Maryanna Win- 


nowicz, ktorzy sie a2 do St. Jana r. 
1830, w Gorzyczkach, powiatu Ko= 
$cianskiego, bawili, nastepnie do Po- 
znania przesiedlili, d potem znikneli, 

15) Joanna Julianna Bornemann, 
corka zmärlego piekarza Zacharyasza 
Bornemann-z Skwierzyny, ktöra sig 
w roku 1812. lub 18130 celem odwie- 
dzenia krewnych do Warszawy udala, 
2 tamtad jeszeze raz w roku 1821. 


powroci& miala, krötko potém aas po- 


wtörnie sig oddalila, i od czasu tego 
zniknela, e 

16) Wawrzyn Flieger, miynarz 
2 Mauche, ktöry sig 2 Altkloster, 
gdzie w miynie pracowal, przed laty 
przeszto 24 oddalit, i pot@m zagingl, 


17) Franciszek Judek, gospodarz 
2 Grzebieniska, powiatu Szamotul- 
skiego, ktöry wroku 1830, lab 1831. 
niniejszy pobytswöj opuseil i do Pol- 
ski’sig udat, od czasu tego zas zni- 
knal, i F el 
18) Pawel Szezepanski, mularz, 
ktöry W roku 1830, z pobytu swego, 


* 
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Wohnorte Stanislawowo, Wreſchener 
Kreiſes, heimlich nach Polen entwichen 
und ſeitdem verſchollen iſt; 

19) der Johann Gottlieb Berger aus 


Schwerin, welcher vor 30 Jahren als 


Schneidergeſelle in die Fremde gegangen 
iſt, darauf noch einmal aus Ober⸗Oeſter⸗ 
reich und zweimal aus Wien Nachricht 
von ſich gegeben hat, hiernaͤchſt aber feit 
26 Jahren nichts von ſich hat hoͤren 
laſſen; f 

20) der Schmiedegeſelle Carl Auguſt 
Gläſchke aus Poſen, welcher ver etwa 20 
Jahren auf die Wanderſchaft gegangen 
iſt, einige Jahre fpäter noch einmal aus 
Ungarn Nachricht von ſich gegeben hat, 
feitdem aber verſchollen iſt; 

21) die verehelichte Buchhalter Caro⸗ 
line Kölling geborne Wunſch aus Racot, 
welche ſich von dort am 24. Dezember 
1828. in einem Anfalle von Geiſteskrank⸗ 
heit entfernt und ſeitdem verſchollen iſt, 

22) der Togeldbner Wawrzyn Namysl 
aus Grabow, welcher vor mehr als 20 


Jahren nach Polen ausgewandert und 


ſeitdem verſchollen iſt, 

und die etwa von dieſen Verſchollenen 
hinterlaſſenen unbekannten Erben hiermit 
aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens in dem am 
22. Marz 18 45. Vormittags um 10 


Uhr vor dem Deputirten, Oberlandesge, 
richts⸗Referendarius Woyde, an öffent⸗ 


licher Gerichtsſtelle anſtehenden Termine 
ſchriftlich oder perſbnlich zu melden; und 
Nachricht von ihrem Leben und Aufent⸗ 
halte zu geben, und demmächfl weitere 
Anweiſung zu gewärtigen, widrigenfalls 


Stan'slawowa, powiatu Wrzesinskie- 
go tajemnie do Polski zbiegt i od 


casu tego zagingl, 


19) Jan Bogumit Berger z Skwie- 
rzyny, ktöry sie przed laty 30 jako 
krawczyk do kraju cudzego udal, po- 
tem jeszeze raz 2 Grnéj Austryi i 
dwa razy 2 Wieduia wiadomosé o 
sobie dal, potém za$ od lat 26 nic o 
sobie siysze& niedal, 


20) Karöl Augustin Blaeschke, 
kowalczyk z Poznania, ktöry przed 
laty okolo 20 na wedröwke poszedt, 
kika lat pöZnie) jeszeze raz 2 Wegier 
wiadomosé o sobie dat, od czasu tego 


as zaginal, 


21) Karolina z Wunschöw Koel- 
ling, buchhaltrowa 2 Racota, ktöra 
sig ztanıtgd dnia 24. Grudnia 1828, 
w chwiloweın cierpieniu na umyslach 
oddalita, i od czasu tego zniknela,‘ 

#2) Wawrzyn Namysl, wyrobnik 
z Grabowa, ktöry przed laty prze= 
szlo 20 do Polski wgdrowal i od czasu 
tego zaginal, n 
jako téz sukcessorowie nieznajo- 
mi, ‚ktörzyby- przez nieprzytomnych 
powyzszych pozostawieni byé mogli, 
wzywajg sie niniejszem, aby sig. naj- 
pézniéj wterminie dnia 22. Marea 
r. 1845. zrana o godazinie 10. przed 
Ur. Woyde, Referendaryuszem Sadu 
Nadziemianskiego, ‚w miejscu publi- 
ezuych posiedzen sadowych wyzna- 


czonym osobiscie, lub pismiennie 
zglosili, o Zyciu ipobycie swym wia 
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die aufgebotenen Verſchollenen werden für 
todt erklart und die unbekannten Erben 
derſelben mit ihren Erb-Anſprüchen präs 
kludirt werden. 


Poſen, den 20. Mal 1844. 


Königl. Ober-Landes⸗Gericht. 
I. Abtheilung. 


2) Bekanntmachung. In der 
Nacht vom 4. zum 5. Juni 1844. ſind 
mehrere Individuen wit 24 Stuͤck Mit⸗ 
telſchweinen im Grenzbezirke zwiſchen den 
Ortſchaften Tokarzew und Krolewskie im 
Schildberger Kreiſe von 3 Grenjbeamten 
betroffen, und nachdem die unbekannten 
Führer auf den Anruf der Beamten die 
Flucht ergriffen, die fraglichen Schweine, 
als muthmaßlich aus Polen eingeſchwaͤrzt, 
in Beſchlag genommen, letztere auch hier, 
nächft für 89 Rthlr. 23 Sgr. 6 Pf. df⸗ 
fentlich verkauft worden. 
. 5 ** 210 1 G98 
Die unbekannten Eigenthümer der 
Schweine werden, zur Begründung ihrer 
etwanigen Anſpruͤche auf den Verſteige⸗ 
rungs⸗Erlös, nach F. 60. des Zoll⸗Straf⸗ 
Geſetzes vom 23. Januar 1838. mit dem 
Bemerken aufgefordert: daß, wenn ſich 
Memand binnen 4 Wochen von dem Tage 


dane zostaly. 


domos& dali, a nastepnie dalszego 
oczekiwali rozrzadzenia, w razie bo» 
wiem przeciwnym zapozwani zni- 
knieni za zmarlych uznani i sukcesso- 
rowie nieznajomi tych2e 2 preten. 
syami spadkowemi swemi wylgczeni 
zostang. 

Poznan, dnia 20. Maja 1844. 

Kröl. Sad Nadziemianski; 

I. Wydziatu. 


\"Obwieszczenie. *'Wnocy od 4. do 
5, Czerwea 1844. r. trafilo trzech do- 
zorcöw pogränieznych w obwodzie 
graniezym potnigdzy osadami: Toka- 
rzewem i Krölewskie w powiecie! 
Ostrzeszowskim pölo2onemi,'na pes 
wilg ilesé os6b 1 24 sztuk swin po. 
$redrich, ktöre gdy nieznajomi za- 
ganiacze na zäwolanie officyalistow 
zaraz opuscili i zbiegli, jako na do- 
myst' z Polski przemy cone przyaresz-- 
towali 1 nastepne za 89 tal. 23 8gr. 6 
fen. przez publiczng- lieytacyg sprge- 


Nieznajomi wlasticiele tych2e swin 
waywaja sie do üdowodnienia prawa 
swego na zebrang'kwotg lieytacyjng 
stösownie do F. 60, prawa celnego 
2 dnia 23. Stycznia 1838. r. ztem nad- 
mienieniem: 2e jezli sig wiprzeeiggu 
4 tygodni od dnia tego rachujge, 


an, wo gegemwärfige Bekanntmachung w ktörym' niniejsze obwieszezenie 
zum letzten Male im Königlichen Regie⸗ ostatni ra# umieszezone zostanie 
rungs⸗Amtsblatte erſcheint, beidem Haupt⸗ w dzienniküregencyjnym, u Glöwne- 
Zoll⸗Amte Podzamcze melden ſollte, die goUrzgdu Celnego w Podzamczu nikt 


* 


Verrechnung des Geldbetrages zur Königl. 
Kaſſe erfolgen wird. 
Poſen, den 9. Juli 1844. 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Di⸗ 
rektor. 
(gez.) v. M aſſenbach. 


3) Bekanntmachung. Es ſoll die 
Lieferung von 
230 Klaftern Ellernholz, 
173 77 Eichenholz, 
60 „ Birkenholz, 
38 „ Kiehnenholz, 

für das Königl. Ober⸗Präͤſidium, die Kgl. 
Regierung und das Provinzial⸗Schul⸗ 
Kollegium, ſowie für das Koͤnigl. Frie⸗ 
drich⸗Wilhelms- und Marien⸗Gymnaſium, 
das mit dem letztern verbundene Allumnat, 
die Luiſenſchule und das Adnigl. Schul⸗ 
Lehrer⸗Seminar, für den Winter 1845. 
nebſt Anfuhr an den Mindeſtfordernden 
im Wege der dffentlichen Lieitation uͤber⸗ 
laſſen werden, wozu auf den 31. Juli 
c. Vormittags um 10 Uhr ein Termin 
im Königl. Regierungs⸗Gebaͤude vor dem 
Unterzeichneten anberaumt worden iſt. 
Lieferungsluſtige werden hierzu eingeladen 
mit der Bemerkung, daß die Lieitations⸗ 
Bedingungen jederzeit bei dem Unterzeich⸗ 
neten eingeſehen werden konnen. Der 
Zuſchlag wird unter Vorbehalt der Ge⸗ 
nehmigung der Königl. Regierung ertheilt. 


Poſen, den 12. Juli 1844. 


Der Regierungs⸗Sekretair Petzcke. 


— — — 
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nie zglosi, summa wspomniona na 
rzecz skarbu obrachowang zostanie. 
Poznan, dnia g. Lipca 1844. 
Prowincyalny Dyrektor 
poborowm 
(podp.) Massenbach, 


Obwieszczenie. Dostawa drzewa, 
olszowego saZni 230 
debowego 5 173 
breozowego 60 


smolnego sosnowego 38 
na opal biör Krölewskiego Naczelnego 
Prezydyum, Krölewskiej Regencyi i 
Prowincyalnego kollegium szkölnego, 
tudzie2 dla Krolewskiego Gimnazyum 
Frydryka Wilhelma i Krölewskiego 
Gimnazyum St. M. Magdaleny, nie- 
mniej dla polgezonego 2 tym Alu- 
mnatu i Krol. Glöwnego Seminatym 
vauczycieli, na przecigg zimy 1843. 
razem ze zwözka, puszczong bydz ma 
na publiczng lieytacyg najmnie) 23- 
dajgcemu, Termin lieytacyi na ten 
cel wyznacza sig na dzien.3r. 
Lipca r. b. przed pokudufem o go- 
deinie 10, w Kröl, gmachu regencyj- 
nym pred nizej podpisanym, na ktory 
che majgey licytowania niniejszem 
wzywaja sig. Warunki lieytacyi ka- 
2dego czasu u podpisanego przeczy- 
tas moZna. Przyderzenie nastapi 
pod zastrzeZeniem potwierdzenia Krö- 
lewskiéj Regencyi, 

Poznan, dnia 12. Lipca 1844. 
Sekretarz Regencyi Petz cke · 
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4) Kdnigl. Preuß. ſtaats-⸗ und landwirthſchaftliche Akademie Eldena bei 
Greifswald. Die Vorleſungen an der Königl. ſtaats- und landwirthſchaftlichen 
Akademie für das naͤchſte Winter-Semeſter werden am 15, Oktober d. J. beginnen 
und ſich auf die in dem Studienplane derſelben vorgeſchriebenen Gegenſtaͤnde aus 
der Staats- und Landwirthſchaft und deren Huͤlfswiſſenſchaflen beziehen. Die Aus⸗ 
wahl der Fächer iſt wieder fo getroffen, daß auch im kommenden Semeſter das land— 
wirthſchaftliche Studium begonnen werden kann. Die einzelnen Vorleſungen ſind 
in den Königl. Preuß Amtsblaͤttern bekannt gemacht, und werden auch in den Be— 
antwortungen der eingehenden Anmeldungsſchreiben beſonders bezeichnet werden. 
Sowohl zu dieſem Behufe, als auch wegen jeder anderen, auf die Aufnahme ſich 
beziehenden Auskunft, beliebe man ſich an den Unterzeichneten zu wenden. 
Eldena, im Juli 1844. 


Die Direktion der Koͤnigl. ſtaats- und landwirthſchaftl. Akademie. E. Baumſtark. 


5) Ein Poſitiv ſteht zum Verkauf. Das Nähere beim Küſter der evangeliſchen 
Petri⸗Gemeinde. 
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6) Naͤchſt andern kurzen Bihgel«Diangb find auch die Schammbach ſchen wieder 
angekommen. HERAB Ja. 


—— —— 


7) Ein kleines, gut gebautes Reitpferd, Wallach, 5 Jahr alt, hellbraun, ohne 
Abzeichen, 4 Fuß 8 Zoll groß, ſteht zum Verkauf Schuͤtzenſtraße Nr. 7. 


8) Ein faſt ganz neuer verdeckter Wagen ſteht zu verkaufen und ein Pferdeſtall 
zu vermiethen; kleine Gerberſtraße Nr. 10. oben im Hauſe zu erfragen. 


9) Gerber⸗ und Büttelſtraßen⸗Ecke Nr. 19. find 2 Stuben in der Bel, Etage mit 
oder ohne Möbel ſofort zu beziehen, ſo wie eine Dachſtube mit Alkoven und 1 Kam⸗ 
mer von 2 c. ab zu Wuneſter Das Nähere beim RN daſelbſt. 


— — u — 22 


